
Antworten für die Schülerzeitung Berufsschulzentrum 

1.  Warum sollten gerade junge Leute wählen gehen? 

Junge Leute sollten nicht nur zur Wahl gehen, sondern sich auch selbst einbringen. Sie haben ganz 
eigene Vorstellungen vom Leben, die auch mit jungen Ideen umsetzbar sind. Die Entscheidungen, 
die heute in der Politik getroffen werden, bestimmen wesentlich ihr späteres Leben‐ also liebe 
jungen Leute nicht wählen gehen, sondern auch einmischen! 

2.  Viele Leute interessieren sich nicht für Politik, woran liegt das Ihrer Meinung nach? 

Wenn Politik kein Interesse hervorruft bzw. abgelehnt wird, dann läuft etwas falsch. Politik muss 
transparent und attraktiv sein, d.h. egal auf welcher politischen Ebene (im Stadtrat, Kreistag, 
Landtag oder Bundestag) müssen sich Bürgerinnen und Bürger einbezogen fühlen, für sie muss eine 
Entscheidung nachvollziehbar sein. Wenn die Mehrheit der Menschen im Land gegen die Rente mit 
67 ist und sie trotzdem beschlossen wird, steht die Frage, wie ernst nimmt Politik die 
Mehrheitsmeinung der Bürgerinnen und Bürger?  Desinteresse an Politik liegt meiner Meinung vor 
allem darin, dass Bürger bei wichtigen Entscheidungen nicht gefragt werden. 

3.  Was würde Ihre Partei an der jetzigen Politik ändern?  Welche wichtigen Ziele verfolgen Sie in Ihrer 
Partei? 

Die LINKE würde die Bundeswehr aus Afghanistan abziehen, denn die Aufgabe der Bundeswehr ist 
die Landesverteidigung und keine Beteiligung an Kriegen, nirgends! Die LINKE würde die Rente mit 
67 abschaffen. Wir würden Hartz IV abschaffen! Anstatt Arbeitslosigkeit zu finanzieren, würden wir 
öffentlich geförderte Beschäftigung einführen.  Den Mindestlohn einführen, Menschen müssen von 
ihrer Arbeit leben können!  Eine  konsequent gerechtere Besteuerung von Einkommen vornehmen, 
das heißt, wer viel Einkommen hat muss auch mehr Steuern zahlen, wer wenig  Einkommen hat soll 
wenig zahlen. Dazu gehört auch die Einführung der  Vermögenssteuer und der 
Börsenumsatzsteuer. Spekulationsgewinne an den Börsen dürfen nicht steuerfrei bleiben. 

4.  Was sagen Sie zum Ausbau der A14 in der Altmark? Könnten wir damit Arbeitsplätze schaffen? 

Eine A 14 light hätte die Altmark schon längst haben können. Der Ausbau der 189 wäre 
heute schon erledigt und wesentlich preiswerter geworden. Mit dem „eingesparten“ Geld hätten in 
der  westlichen  Altmark Ortsumgehungen und neue bzw. sanierte Straßen gebaut werden können! 
Ob Arbeitsplätze durch die A 14 entstehen, werden wir ab 2017 sehen…Eine Autobahn allein ist 
noch keine Garantie für neue Arbeitsplätze. 

5.  Viele Jungfacharbeiter gehen auf Grund der Ungleichbehandlung nach der Ausbildung in die alten 
Bundesländer. Wie kann dem entgegen gewirkt werden? 

Ungleichbehandlung nach der Ausbildung bedeutet ungleicher Lohn und nicht ausreichend 
Arbeitsplätze in der Altmark. Was den Lohn angeht, so ist der Mindestlohn unverzichtbar. Gleiche 
Arbeit muss in Ost und West auch gleich bezahlt werden. Zudem steht im Grundgesetz, dass in 
Deutschland gleichwertige Lebensbedingungen herzustellen sind. Das bedeutet, dass der 
wirtschaftlichen  Schieflage im Osten  durch gezielte und wirkungsvolle Förderung beseitigt werden 
muss! 

6.  Wann werden „wie versprochen“, Hartz IV Arbeitsplätze in ganz reguläre Arbeitsplätze 
umgewandelt? 

Ich kann mich nicht erinnern, dass jemand versprochen hat, die Hart IV‐ Arbeitsplätze in reguläre 
Arbeitsplätze umzuwandeln, zumindest nicht von CDU oder SPD. Es ist eine Forderung der LINKEn, 
die Beschäftigung, die ja nachweislich da ist, sonst gäbe es nicht so viele Arbeitsgelegenheiten mit 
Mehraufwand, in normale Arbeitsverhältnisse umzuwandeln.


